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kommunal

experten untersuchten lagerteile der reichsbruecke

1 wien , 21 . 1 . ( rk ) in der Sitzung des bautenausschusses am

donnerstag berichtete stadtrat hans b o e c k ueber das ausm & ss

der schaeden , die am neubau des krankenhauses rudolfstiftung durch

einen mauereinsturz beim abbruch eines alten trakts entstanden

sind , anschliessend wiederholte der stadtrat seinen am mittwoch im

stadtsenat erstatteten bericht ueber den stand der sanierungs¬

arbeiten an der floridsdorfer bruecke und ueber die geborgenen teile

der alten reichsbruecke.
bis 17 . jaenner konnten folgende teile geborgen und sicherge¬

stellt werden : beide waelzpendel der stemmlager , zwei land - und

stromseitige stemmlagerkoerper , drei lagerrostteile und zwei stueck

der darunter liegenden walztraeger , ein teil des unteren rippen-

koerpers des unterstromigen pylonenlagers , eine stelze der ober-

stromigen stemmlagerkonstruktion , ein stemmlag ^ rbolzen der unter¬

stromigen stemmlagerkonstruktion , zwei halbschalen , z $ei Lager-

koerper ( wahrscheinlich unterer rippenkoerper des unterstromigen

strompfeilerLagers ) sowie mehrere truemraerteile des pfeilerbetons

und der granitverkleidung.
eine expertenkommission hat die in den letzten tagen geborgenen

teile am donnerstag mit hilfe eines kranes eingehend untersucht,

das endgueltige gutachten der kommission wird - wie bereits berich¬

tet - fruehestens mitte februar vorliegen.
in beantwortung eines von der fpoe in der gemeinderatssitzung

vom 22 . november 1976 eingebrachten antrages betreffend die be¬

schleunigte herstellung der schnellstrassenverbindung von der nord-

bruecke zur prager - beziehungsweise bruenner Strasse , teilte bauten¬

stadtrat boeck mit , dass die detailplanung bereits begonnen wurde,

die planung bis zum anschluss der bundesstrasse b 3 donaustrasse

wird voraussichtlich im fruehjahr 1977 abgeschlossen werden koennen.

im zuge der bauvorbereitung wird auf alle erforderlichen begleit-

massnahmen ruecksicht genommen , unter anderem befindet sich das von

oesterreichischen bundesbahnen bereits erstellte Projekt bezueg-



21 . jaenner 1977 * * rathaus - korrespondenz * * blatt 129

lieh der absiedlung beziehungsweise des umbaues des bahnhofs jedlesee

im Stadium der internen abklaerung.
der bautenausschuss genehmigte nachtraeglich die vergäbe von

sicherungsarbeiten an der floridsdorfer bruecke in hoehe von 30 mil-

lionen Schilling an die arge brueckenueberpruefungen porr - universate-

wibeba sowie baugrunduntersuchungen fuer den neubau der florids-

dorfer bruecke in hoehe von 11,1 millionen Schilling.

der bautenausschuss verabschiedete gr . b e d n a r ( spoe ) ,
der bekanntlich zum bezirksvorsteher des 2 . bezirks bestellt worden
ist . an stelle von gr . braun ( spoe ) , der - wie bereits be¬
richtet - vom gemeinderat in den finanzausschuss entsandt wurde,
gehoert nun gr . h o l u b ( spoe ) dem bautenausschuss , ein ersatz
fuer gr . bednar wurde noch nicht nominiert , ( we)
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kommun a l :
iscsass:

umfangreiche Verbesserungen in staedtischen wohnhaeusern

44 miUionen fuer neue aufzuege und waschkuecheneinrichtungen

2 Wien , 21 . 1 . ( rk ) umfangreiche verbesserungsarbeiten in aelteren

staedtischen wohnhaeusern , die zehntausenden mietern mehr wohlbefin

den bringen werden , stehen auf dem arbeitsprogramm fuer 1977 : aU

erste rate gewissermassen machte der gemeinderatsausschuss fuer woh

nen mehr als 44 miUionen fluessig , die fuer den nachtraeglicher*

einbau von aufzuegen und fuer die instandsetzung beziehungsweise

die modemisierung von waschkuecheneinrichtungen bestimmt sind.

im detail genehmigte der ausschuss den einbau von 19 aufzuegen

und den umbau von weiteren sechs aufzuegen mit einem kostenaufwand

von 14 miUionen Schilling , damit wird das aufzugsprogramm der

wohnhaeuserverwaltung zuegig fortgesetzt , allein im vergangenen jahr

konnten rund 130 aufzuege in aeltere wohnhaeuser neu eingebaut wur¬

den . damit wurden seit anlaufen der aktion insgesamt rund 700 auf¬

zuege nachtraeglich errichtet , fuer heuer sind 160 aufzuege vorge¬

sehen , die entweder schon im bau oder im planungsstadium sind.

bringen die neuen aufzuege vor allem den aelteren bewohnen

in den hoeheren Stockwerken eine wesentliche erleichterung , so

bedeuten die umfangreichen waschkuechenmodemisierungen fuer die

hausfrauen weniger plage am Waschtag , der umbau aller 25 ehemaligen

zentralwaschkuechen in den wohnhausanlagen der ersten republik ist

praktisch abgeschlossen , aus den grossraeumigen waschkuechen sind

roderne waschsalons mit einzelkojen geworden , in denen Waschauto¬

maten jede handarbeit abgenommen haben , dazu kommen trocken-

schleudem und buegelmaschinen in freundlicher atmosphaere . der

letzte dieser neuen waschsalons wird in wenigen wochen in betrieb

gehen.
darueber hinaus wird die modemisierung der kleinwaschkuechen

fortgesetzt , der ausschuss genehmigte mehr als 14 miUionen Schilling

zur anschaffung von 350 Waschmaschinen , 45 waschschleudermaschinen,

350 waeschezentrifugen und 100 waeschetrocknem . fuer die laufenden

instandsetzungsarbeiten an den maschinellen waschkuecheneinrichtungen

wurden weitere 16 miUionen Schilling bewilligt , ( smo)

0942
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kommunal

verkehrsbetriebe suchen fahren und buslenker

3 wien , 21 . 1 . ( rk ) die wiener Verkehrsbetriebe haben zuwenig

strassenbahnfahrer und buslenker . insgesamt rund 300 strassenbahn-

fahrer und - fahrerinnen und ca . 100 buslenker werden gesucht.

die Verkehrsbetriebe haben in den letzten jahren forciert

rationalisierungsmassnahmen durchgefuehrt . waehrend die zahl der

befoerderten fahrgaeste seit 1964 nur relativ geringen Schwan¬

kungen unterworfen war , verringerte sich der personalstand im

fahrdienst - vor allem durch einsatz moderner grossraumwagen mit

erhoehtem Platzangebot und Umstellung auf schaffnerlosen betrieb

im selben Zeitraum um rund ein drittel , dennoch bleiben die Ver¬

kehrsbetriebe ein personalintensives unternehmen , da den personal-

einsparungen im fahrdienst naturgemaess grenzen gesetzt sind , die

Personalsituation der Verkehrsbetrieb ist daher nach wie vor ange¬

spannt : 1924 fahrer fuer strassenbahn und Stadtbahn wuerden ge¬

braucht , nur 1594 sind tatsaechlich vorhanden , bei den buslenkern

ist die Situation aehnlich : dem » » sollstand » * von 654 entspricht

ein tatsaechlicher stand von 548.
die Verkehrsbetriebe suchen daher:

strassenbahnfahrer und - fahrerinnen : mindestalter 21 jahre

( bei maennern ) beziehungsweise 24 jahre ( bei frauen ) .

buslenker : mindestalter 22 jahre ( nur maenner ) , entweder

fuehrerschein d ( und neuntaegige Schulung durch die Verkehrs¬

betriebe ) , oder fuehrerschein c mit einjaehriger praxis oder

fuehrerschein b mit dreijaehriger praxis ( und jeweils 35taegiger

kurs der Verkehrsbetriebe ) . die Schulungszeit wird selbstverstaend-

lich bereits bezahlt.
werkstaettenpersonal : mindestalter 18 jahre . gesucht werden

sowohl fachkraefte ( elektriker , Schlosser ) als auch hilfskraefte.

die Verkehrsbetriebe bieten eine sichere Stellung im oeffent-

lichen dienst , der durchschnittsverdienst fuer einen verheirateten

fahrer oder buslenker mit einem kind liegt zwischen 8000 und 9000

Schilling brutto , naehere auskuenfte erteilt herr dirnweber

in der direktion der Verkehrsbetriebe , wien 4 , favoritenstrasse

9 - 11, zimmer 649 , telefon 65 46 81/klappe 478 . ( ger)
1000
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kommunal ;

staedtebundausschuss tagte

H Wien 21 . 1 . ( rk ) donnerstag trat im wiener rathaus der fach-

ausschuss fuer raumordnung des oesterreichischen staedtebundes zu¬

sammen . gegenständ der beratung war eine vom Institut fuer Stadt¬

forschung im auftrag der oesterreichischen raumordnungskonferenz er

arbeitete Studie » » stadtemeuerung und Stadterweiterung in den

ballungsraeumen ’ ’ , zu der der oesterreichische staedtebund eine

steilungnahme abgeben wird , der fachausschuss , dessen Vorsitzender

der llnzer buergermeister franz hillinger ist , waehlte

den wiener planungsstadtrat unlv . - prof . dr . rudoif

zu seinem stellvertretenden Vorsitzenden , ( stb)

1040

ab montag : anmeldung fuer kindergaerten

4 Wien , 21 . 1 . ( rk) montag , den 24 . jaenner , beginnt die anmelde,

trist fuer kindergartenplaetze ab herbst fuer fuenfjaehrige . die

Vollversorgung mit kindergartenplaetzen wird zu diesem Zeitpunkt ge-

sichert sein , anmeldungen nimmt jeder kindergarten entgegen , ( os)
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Lokal:

kommenden montag:
die zweite potio - impfwelle beginnt

6 Wien , 21 . 1 . ( rk ) kommenden montag , den 24 . jaenner , wird die

kInder laehmungs - impfaktion 1976 mit dem zweiten impfgang fortge¬

setzt . geimpft wird in alten bezirksgesundheitsaemtern montag , dians-

tag und freitag von 8 . 30 bis 11 uhr und mittwoch von 13 bis 15 uhr

in den staedtischen mutterberatungsstellen und kinderambulatorien

der wiener gebietskrankenkasse sowie in der ersten und achten schul¬

stufe der volks - , haupt - und Sonderschulen sowie der allgemeinbilden¬

den hoeheren schulen , an den samstagen ( am 29 . Jaenner und 5 . feb_

ruar ) stehen ln der zeit von 9 bis 11 uhr folgende bezirksgesund-

heitsaemter fuer Schluckimpfungen zur verfuegung:

2 , karmelitergasse 9 , 10 , laxenburger Strasse • ' - ^ 5 , 13,

hietzinger kai 1 , 18 , waohringer Strasse U1 ♦

das gesundheitsamt weist aus diesem anlass nochmals mit allem

nachdruck darauf hin , dass nur dann ein sicherer schütz gegen diese

krankheit erreicht wird , wenn man sich alten drei teilimpfungen

unterzieht , daher ist es notwendig , dass sich vor allem jene an der

zweiten teilimpfung beteiligen , die im vergangenen noveraber zum

ersten mal die impffluessigkeit auf einem stueck zucker geschluckt

haben , darueber hinaus sollten aber auch alle Jene , di © a ein0r

Impfaktion im vorjahr oder an einer der vorangegangenen Jahre teil¬

genommen haben , sich nunmehr der dritten teilimpfung unterziehen , in

diesem Zusammenhang appelliert das gesundheitsamt aber auch besonders

an die eitern , ihre noch nie geimpften kinder , insbesondere saeug-

linge ab dem vollendeten dritten lebensmonat und kteinkindsr , an der

Schluckimpfung teilnehmen zu lassen , da es in vielen europaeischen

und ueberseeischen laendern immer wieder zu epidemien kommt , besteht

Jederzeit die gefahr einer einschleppung aus dem ausland . ( zl)

1006



21 . jaenner 1977 * » rathaus - korrespcndenz btatt 134♦»

Lokal :

der erste hubschrauber auf dem dach des potizeipraesidiums

wien f 21 . 1 . ( rk ) auf dem landesplatz am dach des polizei-

praesidiums am schottenring setzte donnerstag kurz vor 14 uhr erst¬

mals ein hubschrauber auf . im rahmen einer Sitzung des katastrophen-

ausschusses der Stadt wien unternahmen ein hubschrauber des Innen¬

ministeriums und zwei des bundesheeres den ersten uebungsflug mit

Landung auf dem polizeipraesidium . vom bundesheerflugpLatz langen-

lebarn flog knapp vor 13 . 30 uhr der erste hubschrauber weg , der rund

eine halbe stunde spaeter auf dem dach des polizeipraesidiums ohne

Schwierigkeiten landete , kurz danach kamen auch die beiden hub-

schrauoer des bundesheeres an.

dieser uebungsflug , an dem auch die nitgliecer des katastrophen-

ausschusses - brigadier kar l s c h r e rn s , pcli zeipraesident

dr . karl reidinger , teuer wehrdirektor dipl . - ing . anton

s a n y t r und landessanitaetsdirektor dr . ermar j u n k e r

sowie oberbrandrat dipl . - ing . karl a b u l e s z teilnahmen -

diente fuer die piloten der hubschrauber als uebung fuer den ernst-

fall . erprobt wurden an - und abflug zum beziehungsweise vom lande-

platz des polizeipraesidiums . dieser hubschrauber - landeplatz wird

im notfall fuer dringende fluege bei groesseren ungluecksfaellen

oder Katastrophen verwendet , ( hs)

+ ++ +
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Lokal:

» » jung Wien * * ist 30 jahre alt

9 Wien , 21 * 1 * ( rk ) dormerstag abend gab vizebuergermeist ?* rin

gertrude froehlich - sandner der Chorvereinigung
» » jung Wien » » anlaesstich ihres 30jaehrigen bestehens einen empfang

in den wapper . saelen des wiener rathauses , in ihres “ begruessungs-

adresse dankte die vizebuergermeisterin diesem » » wunderbaren Send¬

boten unserer heimat» 5 , insbesondere ihrem gruender prof . Leo lehner,

1946 hatte er mit den se,engerinnen und saengern der ehrerbildungs-

anstaLt die Chorvereinigung 5s jung Wien » » als ersten chor nach dem

krieg gegruendat , der konzertreif wieder auf dem podium des musik-

vereins stand , mehr als 2 « 500 konzerte hat der ruehrlge chor seither

im ln « und ausland gegeben 0 prof e Leo Lehner ucberreichte vlzebuer-

gerrneisterin gertrude frcehlich - sandner , die seit seiner gruendung
dem chor angehoert ? die goldene ehrenmedaille von » » jung Wien » » ,

( os)
1012
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lokal :

glattelsalarm in wier»

10 wien , 21 . 1 . < r* > da heute , freitag , gegen 5
^

* ru ° h
^

temperaturen um minus 2 grad gefrierendes nieseln • lT * *et * •

in kuerzester zeit Strassen und gehsteige

ueberzog , beorderte die ma 48 sofort alle verfuegbare « streufahr

zeuge zur glaettebekaempfung . seither sind 1 . 064 mann *

streufahrzeugen und 12 sandlademaschinen im elnsatz.

die Situation erwies sich in den aussenbezirken und an ® xp0

nierten stellen als besonders kritisch , bei den wiener Verkehrs¬

betrieben entstanden , wie bis letzt bekannt wurde , verspaetungen

durch karamöolagen mit Personenkraftwagen , die ins schleudern ge

raten waren und seitlich die waren anfuhren . groessere behlnderun-

gen durch die witterungsverhaeltnisse meldeten Jedoch die ver e

betriebe nicht,
anders war cs bei den autofahrem und fussgaangern.

Polizei ist seit 6 uhr frueh pausenlos mit allen funkwagen im ein-

satz die funkwaren vorder , ohne Unterbrechung. von einem unfallort

zum anderen beordert , der verkehr auf den Strassen ist den ver-

kehrsbedlngungen entsprechend schleppend , es zu groes

ko lormenbil düngen
hochbeirleb herrscht bei der rottung : sie hatte in dar za

zwischen 6 und 8 . 45 uhr 85 ausfehrten . { * « ) ( forts . mgl)
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k u l t u r :
SSS33SB3SB3SS

bezirksmuseum floridsdorf:
mansch und edelstein - aquarelle

7 Wien , 21 . 1 . ( rk ) * » mensch und edetstein - mythos , macht und

magie der edlen steine » * ist der titel einer sonderausstetlung , die

bezirksvorsteher otmar emerling kommenden sonntag , den 23*

jaenner , um 10 . 30 uhr , in den raeumen des bezirksmuseums floridsdorf,

21 , prager strasse 33 , eroeffnen wird , gezeigt werden aquarelle der

graphikerin gerda winkler - born. in den zumeist maer*

chenhaft gestalteten malereien werden die verschiedensten beziehungen

des menschen zu den kristallen und edlen steinen - als symbole der

macht , der wuerde , aber auch des aberglaubens - dargestellt.

die ausstellung ist bis 6 . maerz , samstag von 16 bis 18 uhr und

sonntag von 10 bis 12 uhr , geoeffnet . ( zi)
1008
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k u l t u r :

viLta wertheimstein:
haus pemmer - bibliothek eroeffnet

8 Wien , 21 . 1 . ( rk ) mehr als ueber tausend buecher sowie zalw ~

reiche broschueren und fachzeitschriften ueber die wiener lokal-

geschichte umfasst die von der arbeitsgemeinschaft der wiener be-

zirksmuseen in der villa wertheimstein , 19 , doeblinger hauptstrasse

96 , eingerichtete fachbibliothek . die viennensia - bibliothek , im

angedenken an den nestor der wiener helmatforschung prof . hans

pemmer - bibliothek genannt , wurde donnerstag in anwesenheit des

versitzenden der arbeitsgemeinschaft der wiener bezirksmuseen ge¬

meinderat prof . Ludwig sackmauer vom Leiter der staedti-

schen buechereien gemeinderat dr . rudolf m u e L l e r eroeffnet.

die Sammlung steht Jedem an der wiener lokalgeschichte interessier¬

ten Jeweils samstag von 15 . 30 bis 18 uhr zum Studium offen , darueber

hinaus besteht aber auch die moeglichkelt gegen vorherige anmeldung

unter der telefonnummer 36 17 064 sich fuer einen besuch der biblio-

thek anzumelden , ( zi)
1010
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kommunal :

sa * s « sss3sxsa * 33s

neue Strompreise

13 wien , 21 . 1 . ( rk ) auf grund eines bescheids der preisbehoerde

fuer die © österreichische elektrizitaetswirtschaft werden die ar¬

beitspreise fuer ström im haushalt - , gewerbe - und Landwirtschafts¬

tarif mit Wirkung vom 1 . jaenner 1977 um 4,3 groschen auf 45,3

groschen erhoeht . die grundpreise fuer die haushalte , die Landwirt¬

schaft und den nachtstrom werden nicht erhoeht . beim gewerbetarif

werden die grundpreise um zwei Prozent erhoeht . die erhoehung der

Strompreise wurde in der Sitzung des gemeinderatsausschusses fuer

verkehr und energie am freitag einstimmig beschlossen , mit aus-

nahme des nachtstromtarifs und des gewerbegrundpreises , die mit den

stimmen der spoe beschlossen wurden.

gleichzeitig mit den wiener stadtwerken - e - werken hatten auch

alle anderen landeselektrizitaetsgesellschaften sowie die oester-

reichische verbundgesellschaft einen antrag auf erhoehung der Strom¬

preise eingebracht , um notwendige Investitionen durchfuehren zu

koennen . aus formalen gruenden - der bescheid des Handelsministeriums

wurde am 30 . dezember 1976 erteilt , fuer das inkrafttreten ist ein

beschluss des gemeinderates notwendig - muss die erhoehung rueck-

wirkend mit 1 . jaenner 1977 beschlossen werden , ( ger)

1200
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kommunal:

diskussion um casrohrnetz

17 wien , 21 . 1 . ( rk} stadtrat franz n e k u La nahm in der

Sitzung des gemeinderatsausschusses fuer verkehr und energie am

freitag zu den von der oevp erhobenen vorwüerfen im Zusammenhang
mit dem gasrohrnetz Stellung , er kritisierte die Verwendung fal¬

scher und missverstaendlicher zahlen ueber gebrechen , unfaelle und

Leistungen , so liege die zahl der rohrgebrechen in Wahrheit seit

I960 konstant um 100 , obwohl das rohrnetz in diesem Zeitraum um

400 Kilometer laenger geworden ist . von der oevp seien saemtliehe

unfaelle , die sich im Zusammenhang mit der benuetzung von gas

ereignet haben , den gaswerken zur last gelegt worden , tatsaechlieh
falle nur das hauptrohrnetz , das sind alle in der laengsrichtung
der Strassen gelegenen rohre , in die kompetenz der gaswerke , waeh-
rend sich die gaszuleitungen und die geraete in der obhut und Ver¬

antwortung der eigentuemer befinden , die sich dsfuer eines behoerd-
lich konzessionierten installateurs bedienen muessen 0

tatsaechlich habe sich seit 1967 ein einziger toedlicher Unfall

infolge ei ]'ies rohrgeb rechen s ereignet , das wiener gasrohrnetz , mit

2o730 kilometer das laengste Westeuropas , setzt sich aus rohren
unterschiedlichen alters zusammen . 70 prozent stammen aus der zeit
nach 1945 . grundsaetzlieh ist jedoch das alter eines rohres kein
kriterium fuer seine Sicherheit , nekula warf der oevp vor , bei der

berechnung des messverlustes falsche zahlen verwendet zu haben«
der messverLust von 3,2 prozent entspreche rund 60 millionen Schil¬

ling und sei im internationalen vergleich sehr gering , er beinhaltet
ausserdem neben dem tatsaechliehen rohrverlust auch zaehlerunge-
nauigkeit .en und vo Lumensschwankungen infolge von temperaturschwan-
k un g er . .

der personalstand der gaswerke fuer die rohrnetzueberpruefungen
ist sc bemessen , dass fast doppelt so viel ueberpruefungen durchge-
fuehrt werden , als von Gesetzen und an internationalen normen orien¬
tierten strengen rieht Linien gefordert wird , bereits seit einiger
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zeit wird von den gaswerken untersucht , welche moeglichkeiten be¬

stehen , ueber die vorgesehenen massnahmen hinaus noch weitere sanie-

rungsmassnahmen im rohmetz durchzufuehren « im februar wird stadtrat

nekula dem gemeinderat darueber einen bericht vorlegen , nekula warf

der oevp vor , mit falschen zahlen Unsicherheit in der bevoelkerung

zu erzeugen und aus falschen angaben ueber unfallsziffern politisches

kapital zu schlagen.
gemeinderat dkfm . gerhard a m m a n n ( oevp ) entgegnete , dass

auch er die kaufmaennische abschreibung eines gasrohres nach einem

gewissen Zeitraum nicht mit seiner lebensfaehigkeit gleichgesetzt

habe , er habe in der Pressekonferenz auch gesagt , dass das gebrechen

im abgassammler in der thuemlhofsiedlung nicht in die Verantwortung
der gaswerke falle , die Unfallziffern seien missverstaendlich inter¬

pretiert worden , zu dem vorwurf , bei der berechnung des messverlustes

falsche zahlen verwendet zu haben , nahm dkfm . ammann keine Stellung,

ammann erklaerte , dass die oevp in der Vergangenheit sehr wohl tarif-

erhoehungen auch zugestimmt habe , um den gaswerken die noetigen
finanziellen mittel fuer rohrnetz - investitionen zu sichern , aller¬

dings werde zum beispiel seit jahren die errichtung eines kugelgas-
behaelters als begruendung fuer eine tariferhoehung angefuehrt , ohne

dass ein solcher bis jetzt gebaut worden sei . ( ger)
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